
 

 
 

 
 
TÄTIGKEITSBERICHT FÜR 2021 
 
 
 
 
Veranstaltungen zur Woche der Brüderlichkeit 
 
08.03. Eröffnungsveranstaltung „… zu Eurem Gedächtnis – Visual History“ 
 Verleihung des Dr. Julius Voos Preises an das Ensemble ARTIG der Marienschule für 

seine Bühnenfassung und Aufführung von Annette-von-Droste-Hülshoffs Novelle 
„Die Judenbuche“ 

 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
 
Tagungen, Seminare, Führungen, Studienfahrten 
 
13.01. Zoom-Online-Meeting Yad Vashem Lectures Vorbereitung einer gemeinsamen 

Gedenkveranstaltung zum Internationalen Holocaust Gedenktag am 27. Januar 
2021 III 

 Andreas Determann / Kim Keen / Bettina Röwe / Dr. Christoph Spieker 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
17.02. Zoom-Online-Meeting Yad Vashem Lectures Evaluation der Gedenkveranstaltung 

zum Internationalen Holocaust Gedenktag am 27. Januar 2021 und Vorbereitung 
zum Internationalen Holocaust Gedenktag 2022 

 Andreas Determann / Kim Keen / Bettina Röwe / Dr. Christoph Spieker 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
09.06. Yad Vashem Lectures Virtueller Medienkoffer gegen Antisemitismus 

Marina Friemelt / Clara Petersen (SABRA Düsseldorf) 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
26.08./28.10.     Synagogen-Besuch Die Jüdische Gemeinde Münster heute  
 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster, Stadtmuseum Münster. 
 
22.09. Zoom-Online-Meeting Yad Vashem Lectures Vorbereitung einer gemeinsamen 

Gedenkveranstaltung zum Internationalen Holocaust Gedenktag am 27. Januar 
2022 I 

 Andreas Determann / Kim Keen / Bettina Röwe / Peter Schilling 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
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01.-08.10. Studienreise Auf christlich-jüdischen Spuren im ELSASS 
 Andreas Determann und Andrea Sonnen 
 Kooperation mit: Volkshochschule Münster und Gesellschaft für Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit Düsseldorf. 
 
03.11. Zoom-Online-Meeting Yad Vashem Lectures Demokratie als Feind 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
04.11. Abendforum August Rohling und der „Talmudjude“. Katholischer Antisemitismus 

in Münster 
 Kooperation mit: Akademie Franz Hitze Haus, Katholisch-Theologische Fakultät der 

WWU Münster.  
 
01.12. Zoom-Online-Meeting Yad Vashem Lectures Vorbereitung einer gemeinsamen 

Gedenkveranstaltung zum Internationalen Holocaust Gedenktag am 27. Januar 
2022 II 

 Andreas Determann / Kim Keen / Bettina Röwe / Peter Schilling 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel.  
 
 
Einzelvorträge, Dia- und Filmvorträge 
 
25.01. Zeitzeugenbericht und Konzert Ama la Vita 
 Esther Bejarano & Microphone Mafia 
 Kooperation mit: Akademie Franz-Hitze-Haus. 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
17.03. Webinar Junge Wissenschaft Schülervorstellungen zum Krieg der Wehrmacht gegen 

die Sowjetunion 1941-1945 
 Lukas Esser 
 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
15.04.-20.05. 13. Jüdische Kulturtage Münster Deutsch-Jüdische Literatur: heute 
 Abgesagt aufgrund der Corona-Pandemie. 
 
26.06.-25.07. Ausstellung Zwischen Erfolg und Verfolgung – Jüdische Stars im deutschen Sport 

bis 1933 und danach  
 Kooperation mit: Münster Marketing, SC Preußen Münster 06, Zentrum deutsche 

Sportgeschichte, Stadtsportbund Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 
Stadtdekanat Münster, Evangelischer Kirchenkreis Münster. 

 
 
28.06.-23.08.  Drehbuch Geschichte 2021: Auf das Leben! Jüdisch-deutsche Geschichte 

und Gegenwart im Film 
 Kooperation mit: LWL-Medienzentrum für Westfalen, Die Linse – Verein zur Föderung 

kommunaler Filmarbeit. 
 
28.06. Jüdisch leben heute. Aus dem Gemeindeleben in Münster 
 Deutschland 2021 - Regie: Lynn Bürger und Axel Linnenberg 
 Kino-Premiere mit Verleihung des Dr. Julius Voos Preises an Lynn Bürger und Axel 

Linnenberg für ihren Film Jüdisch leben heute. Aus dem Gemeindeleben in 
Münster, die ursprünglich bereits am 9. März 2020 im Rahmen der Woche der 
Brüderlichkeit erfolgen sollte. 



05.07. Simon sagt auf Wiedersehen zu seiner Vorhaut 
 Deutschland 2015 - Regie: Vivianne Andereggen 
 
12.07. Kaddisch für einen Freund 
 Deutschland 2011 - Regie: Leo Khasin 
 
19.07. Comedian Harmonists 
 Deutschland 1997 - Regie: Joseph Vilsmaier 
 
26.07. Regina Jonas – die erste Rabbinerin der Welt 
 D / HU / UK 2013, Regie: Diana Groo 
 
02.08. Once we were Jews 
 Deutschland 2019 - Regie: Frank Gutermuth 
 
09.08. Alles auf Zucker! 
 Deutschland 2004 - Regie: Dani Levy 
 
16.08. Moritz Daniel Oppenheim 
 Deutschland 2018 - Regie: Isabel Gathof 
 
23.08. Der Golem, wie er in die Welt kam 
 Deutschland 1920 - Regie: Paul Wegener 
 
 
13.07. Konzert 1700 Jahre Jüdisches Leben in Deutschland 
 Big Band Dorsten 
 Kooperation mit: Universität Münster. 
 
15.07.- Ausstellung als „Gallery Walk“ am Außenzaun der Villa ten Hompel  
09.10. Einige waren Nachbarn. Täterschaft, Mitläufertum und Widerstand.  
 Eine Wanderausstellung des United States Holocaust Memorial Museum 

Washington D.C. 
 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
01.09.  Zoom-Online-Abendforum Eine Zeitzeugin hat das Wort 
 Krystina Budnicka 
 Kooperation mit: Akademie Franz Hitze Haus, Geschichtsort Villa ten Hompel, Gegen 

Vergessen – Für Demokratie, Maximilian-Kolbe-Werk. 
 
20.10.  Hybrides Mittwochsgespräch NS-Täterbilder seit 1945 und in der 

gedenkstättenpädagogischen Arbeit von heute am Beispiel des Geschichtsortes 
"Villa ten Hompel“  

 Pauline van Moll 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
24.10.  Film Crescendo 
 Deutschland 2017 – Regie: Dror Zahavi  
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
 
 
 
 



27.10. Mittwochsgespräch Der schwierige Weg zur Versöhnung: Deutschlands 
Verantwortung mehr als 100 Jahre nach dem Völkermord an den Herero und 
Nama im heutigen Namibia 

 Prof. Dr. Ulrike Lindner / Ruprecht Polenz 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
03.11. Mittwochsgespräch „Betrügen, stehlen, plündern“: Über deutsche Kolonialpraxis 

und das „Prachtboot“ im Berliner Humboldt-Forum 
 Dr. Götz Aly 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
10.11. Online-Mittwochsgespräch Das Humboldt Forum und seine Sammlungen aus 

kolonialem Kontext – ein schwieriges Erbe mit großen Chancen 
 Prof. Dr. Hermann Parzinger 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
24.11. Online-Mittwochsgespräch Die Bilder sind unter uns. Das Geschäft mit der NS-

Raubkunst 
 Stefan Koldehoff 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
28.11. Jüdisch leben heute. Aus dem Gemeindeleben in Münster 
 Deutschland 2021 - R: Lynn Bürger und  Axel Linnenberg -  K: Johannes Hölker 
 Kooperation mit: „Die Linse“. 
 
02.12. Online-Veranstaltung per Zoom „(Wieder)Eindeutschungsfähige“ polnische Kinder 

aus Lodz: Die Suche nach den vermissten Kindern und die Kindersuchdienstkartei 
der Arolsen Archives 

 Franziska Thole 
 Kooperation mit: Evangelisches Forum Münster, Gegen Vergessen – Für Demokratie, 

Geschichtsort Villa ten Hompel, LWl-Institut für westfälische Regionalgeschichte. 
 
 

Gedenkveranstaltungen 
 
27.01. Coronabedingt Digitales Rahmenprogramm zum 5. Gemeinsamen Gedenktag 

Münsteraner Schulen 
 Kooperation mit: Bezirksregierung Münster, Stadt Münster, Villa ten Hompel. 
 
27.01. Coronabedingt Nichtöffentliche Kranzniederlegung mit der Stadt Münster zum 

Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus am Jahrestag der Befreiung des 
KZ-Lagers Auschwitz 

 

Veranstaltungen zum Gedenken an den 9. November 1938 
 
09.11. Gedenkstunde in der Synagoge Münster  
 Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, Antisemitismusbeauftragte des Landes 

Nordrhein-Westfalen 
 „Der Antisemitismus ist allgegenwärtig – Ursachen und Gegenstrategien“ 



09.11. Abend zum 9. November Sandkunst, Sandstimmen. Paul Celan (1920-1970) und 
seine Gedichte 

 Kooperation mit: Akademie Franz Hitze-Haus, DIG - AG Münster. 
 
 
12.12. Gedenken an die erste Deportation aus Münster am 13. Dezember 1941 
 Der am 80. Jahrestag der Deportation (13.12.2021) vorgesehene Schweigemarsch 

vom Deportationssammellager „Gertrudenhof“ zum Güterbahnhof mit einer 
Ansprache von Winfried Nachtwei, MdB a.D. mußte coronabedingt abgesagt werden. 
Stattdessen fand in diesem Jahr an der Gedenkstele nur ein stellvertretendes 
Gedenken in Anwesenheit von Bürgermeisterin Angela Stähler und den Vorsitzenden 
der CJZ Münster, Hiltrud Hadassah Geburek, Pfarrer Martin Mustroph und Prof. Dr. 
Johannes Schnocks statt. 

 
13.12. Online-Veranstaltung per Zoom Nachbarn von nebenan – verschollen in Riga 
 Winfried Nachtwei 
 Kooperation mit: Geschichtsort Villa ten Hompel. 
 
 
Kulturelle Veranstaltungen 
 
28.11. Schiur 
 Levi Israel Ufferfilge 
 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster. 
 
28.11.-05.12. Lichterzünden zu Chanukka 
 Kooperation mit: Jüdische Gemeinde Münster. 
 
 
Interne Veranstaltungen 
 
02.02./25.03/22.06/30.11. Vorstandssitzungen als Zoom-Meeting 
 
31.08./28.10. Präsenz-Vorstandssitzungen 
 
04.02. Zoom-Online-Mitgliederversammlung 2020.  
 
30.11. Zoom-Online-Mitgliederversammlung 2021.  
 Hiltrud Hadassah Geburek ist zur jüdischen Vorsitzenden gewählt worden. Die 

Nachwahl war aufgrund des Todes der bisherigen Vorsitzenden Ruth Frankenthal im 
Dezember 2020 erforderlich.  

 
 
Jugendarbeit / Arbeit mit jungen Erwachsenen 
 
28.06. Verleihung des Dr. Julius Voos Preises an Lynn Bürger und Axel Linnenberg für 

ihren Film Jüdisch leben heute. Aus dem Gemeindeleben in Münster 
  
Mehrere geplante Stadtrundgänge Stätten jüdischen Lebens in Münster für Schulklassen und 
Seminare der WWU durch Geschäftsführer Andreas Determann mußten aufgrund der Corona-
Pandemie abgesagt werden. 
 
Einladung zur Teilnahme am Wettbewerb um den Dr. Julius Voos Preis für Schulen und 
Jugendgruppen. 
 



Sonstige Aktivitäten der eigenen Gesellschaft 
 
19.02. Teilnahme an der Online-Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft der 

Gesellschaften für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in NRW. Geschäftsführer 
Andreas Determann ist Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft der Gesellschaften für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in NRW. 

 
16.05. Ansprache des geschäfteführenden Vorsitzenden Pfarrer Martin Mustroph bei der 

Kundgebung „Gegen jeden Antisemitismus in Münster und überall / Solidarität mit 
Israel“. 

 
24.09. Infostand zum Israel-Tag 2021 in Kooperation mit der DIG – Ag Münster und der 

Jüdischen Gemeinde Münster. 
 
Aktion zur Plakatkampagne „#beziehungsweise: jüdisch und christlich – näher als du denkst“ 
mit der die beiden großen Kirchen anlässlich des Festjahres „1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland“ ein Zeichen gegen Antisemitismus und Judenfeindlichkeit setzen. 
 
Stadtrundgänge Stätten jüdischen Lebens in Münster für Gruppen aus Kirchengemeinden, der 
Universität und der Gesellschaft durch Geschäftsführer Andreas Determann konnten 
coronabedingt erst im Herbst angeboten werden.  
 
Unterstützung der Aktion "Stolpersteine Steinfurt".  
 
Mitglieder unserer Gesellschaft geben in der Jüdischen Kultusgemeinde Münster Sprachunterricht 
für ältere Zuwanderer aus den GUS-Staaten. 
 
Teilnahme an der Arbeitsgruppe Frieden. 
 
Teilnahme am Bündnis Für Toleranz und Zivilcourage - Gegen Gewalt und 
Fremdenfeindlichkeit. 
 
Teilnahme am Bündnis Münster für Menschlichkeit. 
 
Teilnahme am Bündnis Münster gegen Nazis. 
 
 
Teilnahme an Online-Veranstaltungen 
 
25.02. Online-Vortrag der CJZ Köln: Prof. Dr. Werner Eck: Juden im Stadtrat der colonia 

Agrippinensium. Der konstantinische Erlass von 321 n. Chr. – ein revolutionärer Akt? 
 
21.03. Online-Eröffnung der Ausstellung „Pessach von Exodus bis heute“ des Museum 

RELIGIO 
 
24.03. Online-Veranstaltung: „Augsburger Friedensgespräche“ über Antisemitismus 
 
27.04. Online-Veranstaltung VHS Wissen live: Alexandra Föderl-Schmid und Annette 

Ramelsberger: Neonazismus und Antisemitismus – Wie groß ist die Gefahr von rechts? 
 
28.04. Online-Veranstaltung VHS Wissen live: Dr. Joseph Croitoru: Anspruch auf heiligen 

Boden – der israelisch-palästinensische Konflikt um den Tempelberg 
 
05.05. Online-Eröffnung der Wanderausstellung „Menschen Bilder Orte: 1700 Jahre 

jüdisches Leben in Deutschland“ 



19.05. Online-Vortrag der CJZ Köln: Thomas Frings: Die Entwicklungen der katholisch-
jüdischen Beziehungen in Deutschland seit Nostra Aetate 

 
17.06. Online-Eröffnung der Wanderausstellung „Spurensuche_n: Jüdisches Leben im 

Münsterland“ 
 
01.07. Online-Infoabend: Einsatz gegen Antisemitismus als fortwährende Herausforderung: 

Ein Online-Infoabend zur Frage „Was ist los in Münster?“ 
 
23.09. Online-Veranstaltung der Konrad-Adenauer-Stiftung: „Das Leben nicht aus dem Tode 

schöpfen.“ Jüdische Identität in Deutschland heute 
 
 
Teilnahme an DKR-Veranstaltungen 
 
25.01. Online-Vortrag des FJE: Ben Salomon: Musik-Antisemitismus-Dialog. Judenhass im 

Rap 
 
29.03. Online-Vortrag des FJE: Katharina Troppenz: Internationaler Friedensdienst – 

Motive, Chancen und Herausforderungen der internationalen und interreligiösen 
Begegnung 

 
05.05. Online-Vortrag des DKR: Dr. Michael Blume: Bilder des Antisemitismus – Wie alte 

Verschwörungsmythen im digitalen und pandemischen Zeitalter neu aufleben 
 
30.05. Online-Mitgliederversammlung des DKR 
 Geschäftsführer Andreas Determann war 2021/22 Mitglied der von der 

Mitgliederversammlung beschlossenen und vom Vorstand eingesetzten 
Satzungskommission. 

 
08./09./15./16.06. Online-Studientagung des DKR: Wie Jesus zum „Arier“ wurde 
 
23.11. Online-Veranstaltung des DKR: Zum 100. Geburtstag von Prof. Dr. Nathan Levinson 

s.A. 
 
 Zeitnahe Verweise auf die DKR-Podcasts zur Plakatkampagne „#beziehungsweise: 

jüdisch und christlich – näher als du denkst“ im e-mail-Rundbrief. 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
1 Rundbrief an Mitglieder und Interessenten zur Information über unsere Veranstaltungen und 
Aspekte unserer Arbeit.  
 
38 e-mail-Rundbriefe um in Zeiten der Corona-Pandemie den Kontakt zu den Mitgliedern zu 
halten und sie mit Veranstaltungseinladungen, Informationen und Leseanregungen zu versorgen. 
 
Die hiesigen Medien - eine Lokalzeitung, zwei Kirchenzeitungen, Lokalfunk sowie Regionalfunk 
und -fernsehen des WDR - stehen unserer Arbeit aufgeschlossen gegenüber.  
 
Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Münster verfügt über eine eigene 
Homepage im Internet: www.cjz-muenster.de und hat seit 2012 eine Facebook-Seite. 
 
 
 



Mitgliederstatistik 
 
31.12.2021          511 Mitglieder 
 
In 2021 sind 16 neue Mitglieder zu verzeichnen. Austrittsgründe waren vornehmlich Umzug, Alter 
oder Tod.  
 
 
Tendenzen und Problemanzeigen 
 
Es ist eine stete Zunahme von Beratungsgesprächen mit Personen aus dem schulischen und 
außerschulischen Bereich über Themen wie christlich-jüdischer Dialog, Judentum, deutsch-
jüdische Geschichte und Nationalsozialismus zu verzeichnen. Dazu tritt die Vermittlung von 
Führungen und Zeitzeugen. 
 
 
Gesamtanzahl der durchgeführten Veranstaltungen 
 
59 
 
 
Für die finanzielle Förderung unserer Arbeit sind wir zu Dank verpflichtet: 
 dem Ministerpräsidenten des Landes Nordrhein-Westfalen 
 dem Kulturamt der Stadt Münster 
 dem Bistum Münster 
 der Evangelischen Kirche von Westfalen. 
 


